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St. '«©allen Beilage su Xlv. 52 fcer Scfywcx^v ^rauen^eitung. 26. I^ember X897

ftßeilinadjfsltdit

ftarr,
nad)tumfIoffen rutjt bie <£rbe

3m falten, tninterlidjen Kletb —
Da bricht mit munberbarem IDerbe
<£tit Stern ftd) aus ber Dunfelljett.

Kus Itdjtummobnen, reinen £jöljen
Steigt er fyernieber munberbar,
Don feinem marmen Strahl umœeljen
Uns jjrü^HngsIufte, fonnig flarl
Der Stern ift's, meiner einft ben IDeifen
Der eto'gen DDafjrljeit Sidjt gejeigt,
Der fidjtbarlid} auf feinen ©leifen
Der £iebe fel'ge ^unfen freut.
Sie flammen auf in taufenb Ketten,
Die roeitt)in fragten burd] bie Had)t,
Unb jubelnb jittern burd] bie bjersen:
„Dies ift ber tEag, ben (5ott gemacht I"
IDas ftarrft bu benn fo traumuerfunfen
Jjtn nad] bem Iidjten tDeitjnadjtsbaum
Den Klang ber Sieber, monnelrunfcn,
ZTtan fiel)t es œoljl, bu Ijörft it]n faum.
Don bangem ^eimtue^ trüb umfangen,
Sefynft betnen Siebling bu 5urücf;
Die Ct)ränenperl' auf beinen tDangen
Hinnt um oerlornes, totes ©Iücf!
(Empor 5um £id)t, bas fonnig Ijelle
2tm lüeil]nad]tsi)immel Ijeut' entflammt!
Schöpf mutig aus ber IDunberquelle
Die Kraft bit, bie non oben ftammtl

£u neuem £)offen, ÎDirfen, Sieben,
(Ergebe bein gebeugtes f)er5,
Diel ift uerloren — riel geblieben —
ÎDas bu geirrt, füljnt längft bein Sd]mer5 ]

Siel] — ad], mie uiel uerlaff'tte Kinber
Steljn traurig, mit berebtem Slid;
3t?r fyeijjes Seinen fannft bu ftillen
Ulit nie genoffnem fel'gen ©lüdl —
Dann flinget füf 5U beinen Oijren
Die JDeiijnadjtsfunbe, fromm unb rein:
„IDeil em'ge Siebe Ijeut' geboren,

SIeibt, mas bu liebeft, emig bein!''
R.

BrtefkaJIßn bsr Retraktion.
SBet gcnoffetifdjaftlidjem Haushaltung««

betrieb werben fämtlidje ^Beteiligte itjre Jtecf)nung finben:
eine SBolptung mit paffenber (Sröße, mit einer àlngaî»!
bon @<t)lafeimtnern, beten jebeë mit einem anftofienben,
heilbaren 3lntlcibejimmerd)en Berbunben Ware, unb bie
ein jebes ißaar nad) eigener 28al)l felbft möblieren
tonnte. (Semeinfam ju möblierenbe unb 3U benü^enbe
Dtäume Wären bas ©fj« unb sugleid) 2efe= unb «Spiel=
jinmter mit SblaDier 2c., ein fleines SÄaudjgtutmer, ba«
SBabtjimmer, bie ttüd)e unb fonft nötigen ®epenbenjen.
3b" tüchtige grau üermödjte Wobl ben Soften als be=

jatilte Haushälterin ju übernehmen, Wä^renb bie anbeten
grauen über iljre Bett p gefdjäftlidter ^ätigfeit frei
Beifügen tonnten. ®ie ©acbe wäre wenigstens eines
aSerfuctjes Wert, Weil ftcf) unbebingt ©rfparniffe madjen
liefen.

grau 5L in Jt. ©in SBänbctjen ber fübictjen @e=

bidjte Bott grau „Sapitani Sprechers" gefammelten
HSoefien ift bem SSerleger Herrn S3ucf)binber Blunter in
©pur fofort pr biretten Lieferung an 3D" Slbteffe be=

fteüt Worben. ®ie freunblicpen Sßoftftriptgrüfe bes

jungen lepramtsbefliffenen Hon« E. Berbanten unb er«
Wibern Wir beften«.

giftige efeferin in % 3fr BielfeitigeS ©^reiben
mufte ber notwenbigen türpng wegen umgearbeitet
werben; Wir benten inbes, bie Houptpuntte feftgehalten

p haben.
langjährige efefetin in 58. SBeften ®ant. 5Die

Sluftlärung ift für uns felbftnerftänblich nicht ohne
3ntereffe.

Grieders Seidenstoffe
mit Garantieschein sind die besten, im Tragen unverwüstlich,
weil solideste Färbung. Beizende Neuheiten nur direkt
erhältlich zu wirkl. Fabrikpreisen. Tausende von Anerkennungsschreiben.

Von welchen Farben wünschen Sie Muster?

Seidenstoff-Fabrik-Union
Adolf Grieder & Cie., Zürich

Kgl. Hoflief. (893

Beschwerden sitzenderLebenswelsefträge
Verdauung und ihre Folgen) werden am einfachsten
vermieden durch den tägl. Genuss der steril. Traubensäfte,

welche zugleich ein sehr angen.[Erfrischungs¬
getränk bilden. (In ganzen und halben Flaschen zu
beziehen von der Gesellschaft zur Herstell, alkoholfr.
Weine in Bern.) Man verl. Preisliste. (II 127412) [956

Allgemeine Schwäche.
637] Herr Dr. Demme in Berlin schreibt : „Dr. Hom-
mel's Hämatogen habe ich in etwa 100 Fällen von
Anämie, Skropliulose, Schwindsucht, Rekonvaleszenz,

Schwäche angewandt und bin mit dem Erfolg
ausnehmend zufrieden. Ich verordne überhaupt
kein anderes Eisenpräparat mehr."

?mn Einkauf utm Stiàcrmn
für $amen« uttb SHnberwäfdje werben gerne SPlufter ab«

gegeben. Slufjerorbentlid) billige SBreife, Weil ©elegen«
tjeüsfauf. Offerten unter ©Ijiffre B beförbert bie ©j=
pebition b. S8I. [697

'/////s///S/////S/S///A;/?XS/SSS/X/////*SS/////J

Zur gefl. Beachtung!
Sohriftüchen Auskunftabegehren muas das Porto

für Rückantwort beigelegt werden.
Offerten, die man der Expedition sur Beförde¬

rung übermittelt, muss eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Auf Inser.te, die mit Chiffre bezeichnet .ind,
mus. schriftliche Offerte eingereicht werden,
ds die Expedition nicht befugt ist, von sich
ans die Adressen snzngeben.

Es soUen keine Origtnalzengnisse eingesandt wer¬
den, nnr Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesevereine
Uest und sich dann nach Adressen von hier

inserierten Herrschaften oder SteUesuchenden
fragt, hat nnr wenig Ansslcht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Kegel rasch
erledigt werden.

Inserate, welche In der laufenden Wochennummer
erscheinen soUen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand Uegen.

£ ine durchaus zuverlässige Tochter
w reifern Alters, die im Haushalte
tüchtig ist und eine gute Küche selbständig

führen kann, findet gut honorierte
und angenehme Stellung im Auslande
(Nord-Afrika) in einer angesehenen, guten
Familie. Für die grobe Hausarbeit ist
eine besondere Person da. Die gesuchte
Vertrauensperson hat die Herrschaft auch
auf ihren Besuchsausflügen zu begleiten,
muss also auch den Dienst als Kammerfrau

verstehen. Die Reise wird bezahlt.
Es können aber nur Anmeldungen von
durchaus tüchtigen, vertrauenswürdigen
und ehrenhaften Bewerberinnen berücksichtigt

werden. Gute Zeugnisse und
Empfehlungen sind erforderlich. Mit dem
nötigen Porto versehene Offerten befördert
unter Chiffre F V 1024 die Expedition
dieses Blattes. [F \ 1024

Eine in sämtlichen Arbeiten tüchtige
w Tochter sucht Stelle in einem Laden,
zur Besorgung von Kindern oder als
Zimmermagd in ein gutes Privathaus.
Der Eintritt könnte auf Mitte Januar
geschehen. Gefällige Offerten befördert
die Expedition d. Bl. /1012

& in im Verkehr gewandtes und ge-
w schäftstüchtiges Fräulein bestandenen

Alters und durchaus vertrauenswürdig,

sucht Placement als Ladentochter,
gleichviel in welcher Branche. Gute Zeugnisse

und Empfehlungen stehen gerne zu
Diensten. Offerten unter Chiffre W J
1011 befördert die Exped. d. Bl. [1011

ffline treue, zuverlässige Tochter ge-& diegenen Charakters sucht für sofort
oder später Ladenstelle in ein Kolonialwaren-,

Papeterie- oder. Merceriegeschäft.
Gefl. Offerten befördert die Expedition

dieses Blattes. [1023

Kindermehl
mit staxk Knochen n. Muskel bildenden Eigen-1
schaften. Rationellste, konsistentere Beinahrung!
bei oder nach Gebrauch der Milch der [7031

Berneralpen-Milehgesellsehaft.
In allen Apotheken, die Büchse à Fr. 1.20.

Hergestellt ans ihrer

SterilisiertenÄlpenmilch.

Mpinula — Jlvenches
Vaud.

In hübscher Gegend schön gelegenes, für Töchterpensionat eingerichtetes
Haus. — Ausbildung in Sprachen, Wissenschaften, Malen, Musik,
verbunden mit Kursen in Weissnähen, Kleidermachen, Stickerei. Engländerinnen

im Hause. Preis jährlich 1000 Fr. [1016
Auskunft früherer und jetziger Zöglinge. Prospekte durch die Vorsteherin

M. Doleyres- Comaz.

HaushaltungsschuleSt.Immer.
Der nächste Jahreskurs beginnt Anfang Mal 1898. Eltern, welche

ihre Töchter für denselben einzuschreiben wünschen, sind ersucht, ihre
Anmeldungen baldigst der Direktion der Schule einzureichen.

Zweck der Schule: Erlernung der französischen Sprache und des

Haushaltungswesens. [1025

Gesueht:
eine junge Tochter nach Winter-
thur in einen Kaden. [984

Antritt Anfang Januar. Kost und Logis

im Hause. Offerten an die Exped.

Illpaiit flillüMMiip^ü^li
994] (früher Kunst- und Frauenarbeitsschule) (H5535Z)

Zürich V. Vorsteher : Ed. nnd E. Boos-Jegher. Stadelhofen.
Beginn neuer Kurse an sämtlichen Fachklassen am 3. Januar. Gründliche,

praktische Ausbildung in allen weibl. Arbeiten für das Haus oder besondern
Beruf. Wissenschaftl. Fächer, hauptsächl. Sprachen, Buchhaltung, Rechnen etc.
Separate Kurse für Handarbeitslehrerinnen. 13 Fachlehrerinnen und Lehrer.

Knnhcphllla Internat u. Externat. Auswahl der Fächer freigest. Progr.IkUlillalillUlC. ;n 4 Sprachen gratis. Jede nähere Auskunft wird gerne erteilt.
Telephon 2510. — Tramwaystation : Theaterplatz. — Gegründet 1880.

Verlag; Ar». Institut OKKl.l, FÙ8S1.I. ZÜRICH.
WAÎTAri^llAP Orig.-Ausgabe von J. D. Wyss, neu: duroh-

IlUUlMMMI, oCII fiulZvl lbCIlvl • gearbeitet und herausgegeben von Prof. Dr.
F. Reuleaux in Berlin. Mit färb. Titelbild und 170 Holzschnitten nach neuen Orig.-
Zeichnungen von Kunstmaler W- Kuhnert in Berlin und einer Karte. 2 eleg. Bde.
in gross Oktav 12 Pr. Dass Prof. Reuleaux sich zur Umarbeitung herbeiliess,
ist Beweis dafür, dass dieser Robinson der gediegenste unter allen ist.
Irmina Geschichte einer armlosen Malerin. Eine Erzählung für junge Mäd-
A1 iillUN. chen von B. From. Eleg. geb. 3 Pr. (H 5569 Z)
Uonnqo EWiûn von Meta Willner. Eine Erzählung für Mädchen im Alter
ildllllaS rtJI ICH, von 8—12 Jahren. Eleg. gebunden Pr. 1.80. Eine Zürcher
Dame, die sich unter dem Namen Meta Willner verbirgt, bietet hier der Mädchenwelt

ein allerliebstes Büchlein.
Im ^AhaffATi nrKIîîhf Erzählung für Mädchen von 12—15 Jahren von Mela
1111 ftblldLlull vIUltlUL willner (Lily von Muralt). Eleg. geb. Pr. 3.20. Die
Erzählung ist so aus dem Leben der Jugend gegriffen und verschmäht so sehr alles
Fernliegende, dass die jungen Leserinnen sich darin vollst, heimisch fühlen müssen,
ßrnutt vATtl Riffl ^en Kindern daheim, Erzählungen für die Jugend von
wl U8S lUul lUgl Agnes Sapper. Mit 13 Illustrationen und künstlerisch
ausgeführtem farbigen Umschlag, Pr. 1.50. [998

—.y. Zu beziehen durch alle Buchhandlungen. -< —

Stelle-Gesuch.
Ein gebildetes, katholisches Fräulein,

mittlem Alters, von sanftem Charakter,
deutsch und französisch sprechend, sucht
Vertrauensstelle bei einer einzelnen Dame
oder auch zur Beaufsichtigung von
Kindern. Es wird mehr auf gute Behandlung

als auf hohen Lohn gesehen. Beste
Referenzen stehen zu Diensten. Anfragen
befördert die Exped. d. Bl. [1019

Tüchtige perfekte
Herrschaftsköehin

sucht Stelle bei erster Herrschaft in St.
Gallen oder auswärts. Eintritt nach
TJebereinkunft. Wer, sagt'die Expedition
der „Schweizer Frauen-Zeitung". [983

Ginfreundl.förderndes
fleimf schwachsinnige

Hlädehen
im Alter von 5—16 Jahren
anerbietet eine für dieses Fach speciell
gebildete und hervorragend befähigte
Lehrerin zu Händen derjenigen Eltern, die
im Falle sind, einen Schwachbegabten
Liebling zur geistigen Förderung und
leiblichen Pflege in bewährte Hand zu
geben. Wenn irgend eine Möglichkeit für
erfolgreiche Ausbildung des Schwachsinnigen

durch sachgemässen Unterricht und
Erziehung vorhanden ist, so wird sie hier
verwirklicht. Die glänzendsten Atteste
über erfolgreiches Wirken liegen von
Eltern, Aerzten und Geistlichen zur Hand.

Gefl. Anfragen sind unter Chiffre
P S 935 erbeten. [FV 935

Gin Fräulein
von vorzüglicher Erziehung und Bildung
und von gediegenem Charakter, befähigt
zum Bepräsentieren und zur Erziehung
von Kindern, auch in sämtlichen Hausund

Handarbeiten tüchtig, sucht Stellung
in gutem Hause als Stütze, als
Gesellschafterin oder zur Leitung eines
Haushaltes. Bei zusagenden Verhältnissen
bescheidene Ansprüche. Es wird
hauptsächlich ein passender Wirkungskreis
gesucht für Bethätigung des ernsten Strebens

und der reichen Fähigkeiten der
Suchenden. [FV934

Gefl. Offerten sub Chiffre M M 934
an die Expedition d. Bl.

PENSION.
Mme. Vve. E. Lehmann, Villamont

27, Neuchâtel reçoit quelques jeunes
demoiselles qui désirent apprendre le
français. Maison très confortable avec
jardin. Référ. M. Qartier-la-Tente,
directeur des écoles secondaires. [993

I

St. Gallen Beilage zu Nr. 52 der Schweizer Frauen-Zeitung. 26. Dezember 18)7

Weihnachlslichk.
tarr, nachtumflossen ruht die Erde
Im kalten, winterlichen Kleid —
Da bricht mit wunderbarem Werde
Ein Stern sich aus der Dunkelheit.

Aus lichtumwobnen, reinen Höhen
Steigt er hernieder wunderbar,
von seinem warmen Strahl umwehen
Uns Frühlingslüfte, sonnig klarl
Der Stern ist's, welcher einst den Weisen
Der ew'gen Wahrheit Licht gezeigt,
Der sichtbarlich auf seinen Gleisen
Der Liebe sel'ge Funken streut.
Sie flammen auf in tausend Kerzen,
Die weithin strahlen durch die Nacht,
Und jubelnd zittern durch die Herzen:
„Dies ist der Tag, den Gott gemacht I"
Was starrst du denn so traumversunken
Hin nach dem lichten Weihnachtsbaum?
Den Klang der Lieder, wonnetrunken,
Nlan sieht es wohl, du hörst ihn kaum.
Von bangem Heimweh trüb umfangen,
Sehnst deinen Liebling du zurück;
Die Thränenperl' auf deinen Wangen
Rinnt um Verlornes, totes Glück!

Empor zum Licht, das sonnig helle
Am Weihnachtshimmel heut' entflammt!
Schöpf mutig aus der Wnnderquelle
Die Kraft dir, die von oben stammt!

Zu neuem Hoffen, Wirken, Lieben,
Erhebe dein gebeugtes Herz,
Viel ist verloren — viel geblieben —
Was du geirrt, sühnt längst dein Schmerz!

Sieh — ach, wie viel verlass'ne Kinder
Stehn traurig, mit beredtem Blick;
Ihr heißes Sehnen kannst du stillen
Nlit nie genoss'nem sel'gen Glück! —
Dann klinget süß zu deinen Ohren
Die Weihnachtskunde, fromm und rein:
„Weil ew'ge Liebe heut' geboren,

Bleibt, was du liebest, ewig dein!"
L.

Briefkasten der Redaktion.
A. W. I. H. Bei genossenschaftlichem Haushaltungsbetrieb

werden sämtliche Beteiligte ihre Rechnung finden:
eine Wohnung mit passender Größe, mit einer Anzahl
von Schlafzimmern, deren jedes mit einem anstoßenden,
heizbaren Ankleidezimmerchen verbunden wäre, und die
ein jedes Paar nach eigener Wahl selbst möblieren
könnte. Gemeinsam zu möblierende und zu benutzende
Räume wären das Eß- und zugleich Lese- und
Spielzimmer mit Klavier zc., ein kleines Rauchzimmer, das
Badezimmer, die Küche und sonst nötigen Dependcnzen.
Ihre tüchtige Frau vermöchte Wohl den Posten als
bezahlte Haushälterin zu übernehmen, während die anderen
Frauen über ihre Zeit zu geschäftlicher Thätigkeit frei
verfügen könnten. Die Sache wäre wenigstens eines
Versuches wert, weil sich unbedingt Ersparnisse machen
ließen.

Frau V, in K. Ein Bändchen der hübschen
Gedichte von Frau „Capitani-Sprechers" gesammelten
Poesien ist dem Verleger Herrn Buchbinder Blumer in
Chur sofort zur direkten Lieferung an Ihre Adresse
bestellt worden. Die freundlichen Postskriptgrüße des

jungen lehramtsbeflissenen Hans K. verdanken und
erwidern wir bestens.

Eifrige Leserin in H. Ihr vielseitiges Schreiben
mußte der notwendigen Kürzung wegen umgearbeitet
werden; wir denken indes, die Hauptpunkte festgehalten
zu haben.

Langjährige Leserin in W. Besten Dank. Die
Aufklärung ist für uns selbstverständlich nicht ohne
Interesse.

Ssldonstokk-Pabvlk-Vnlon
Hdolf Kpivà ü Liv., lüpioli

«s>. n«ni«r. (SSZ

S«»«Ii««i?«I«i»«1t-i«i»dl«rll.«I»«ii«w«I««lträgs
Verdauung unà ikrs polgsn) werden ara einkackstsn
vermieden durcir den tàgl. Eenuss der steril, Iraudsn-
sakte, wslcke sugleick ein sekr angon.jLrkrisckungs-
getränk bilden. (In gan2on und kalben plascksn 2u
belieben von der Eesellsckakt 2ur Lerstell. alkokolkr.
tVeine in Lern.) Nan vsri. Preisliste. (li IZ74I k) (356

637( Herr Dr. venune in Lerlln sclrreibt: ,,vr. Lom-
niel's Lamatoxsn babe ictr in etwa 100 LäUen von
àllmle, Lkropkuìose, Lckwindsnckt, Itekonvales»
2VN2, Lckwäcde angewandt und bin mit dem Lrkolg
ausnekinond 2ukrieden. lob verordne üderkaupt
kein anderes küsenprllparat inekr."

?um Einkauf von Stickereien
für Damen- und Kinderwäsche werden gerne Muster
abgegeben. Außerordentlich billige Preise, weil
Gelegenheitskauf. Offerten unter Chiffre S befördert die
Expedition d. Bl. (637

Aur xeS. vesâtunK!
^ kür Rückantwort dvlzsvtsxt wvràvo.
ttSortou, à m»u âor Lixoâltlou -ui- votvrâo-
v runz lldormlttolt, muss oluo ?r»uì»turm»r^o

dolxolost vvràsu.
Rut lusoroto, Mo mit vdlSro doovlvtmot àà,r» MUS» »odlUMvd» 0«orto àzoroivkt s.«râ«u,

â» Mo »ipoâltlou ulodt dotvxt Ist, von »loU
»u» Mo aMossou «uouxodou.

v» sovou àolus o-t^iuàlsouxui»»« «luxos-mât s?«r-
s- Sou, uus Xoplvu. ?Uotoxr»pdI«u voràou »m

boston In VI»Itkorm»t ksi^oloxt.
unser klott In àon Iü»ppvu âsr Nosovorvino

Insorlvrton Norrsobotton oâvr StoUosuobsuâon
»»st, b»t nur M«niz àsstodt »ut ürkol«. In-
âom »olod« So»uob« In àor Noxol r»sob or-
loâlzt ororUon.

Insorst«, ».oledo In Sor Isuionclsn WoobonnummorI orsodolnvn sollen, müssen spàtostvn» ^o llltt-

^ine duvcban« snveviässiAe poc/tbes»
V vei/ev» ^tiievs, à à //»«strate
üicbÜA isi nnd eine Anie pncbe seibsià-
diA /âbven icann, /ndei AUi bonovievie
und anAenebme LieiinnA à ^usiande
(povd-^/v,ba) «n einev anAesebenen, A» ten
pamiiie. pnv die Arabe Lausavbeii isi
eine besondere Person da. Die Aesucbie
peviva«en«lei so» bat die Levvscba/i ancb
an/ ibren pesuebsausMAen su bereiten,
nines aiso ancb den pisnsi aie Lammev-
/ran versieben. Li« Leise «vivd besabii.

â bannen aber nnr ^tnmeidunAen von
dnveban» in'cbÜAen, vevivanensivnvdiAen
and ebvenba/ie» Leivevbevinnen bevÄcb-
siebÜAi iverden. 6nie ^enAnises and
x/ebinnAen sind er/orderiieb. Mi dem
nöÜAen Paria versebene (h/erien de/örderi
nnier <?bi//re p p tbLt die àxiediiion
diese» piaiies. /p t iSSil

^ine in säviiiieben -drbeiien inebÜAe
V pocbie»' sncbi Kieiie in einem paden,
vnr pesorAttnA von ändern oder ai»
M'mmermaAd in ein Anies privaiban».
Der piniriii bannie an/ M'üe ânnar
Aescbebe». Le/äiÜAe O^erien be/örderi
die àziediiio» d. pi. /707Z

r^in im perbebr Aeivandies nnd Ae-^ scbä/isincbÜAes prüuiairr besian-
denen liiere «nd dnrcbans veriranens-
iviîrdiA, sncbi piacemcni ai» padeniocbier,
Aieicbviei in iveicber pranebe. <?«ie Xe«A-
nisse nnd pm^/ebiunAen sieben Aerne e?n

piensien. <?//erien nnier <ibi//rs ip p
7077 be/örderi die àz>ed. d. pi. /7077

ine irene, snveridssiAe porbisr Ae-î diesenen <7barabiers sncbi /nr «o/ori
oder sxckier padensieiie in ein b'oioniai-
ivaren-, pa^eierie- oder MercerieAe«cbä/i.

<7e/i. O^erien de/örderi die pccxediiion
dieses piaiies. /702Z

mit stark s»aâ«o a. Alnnlr«1 dilàsaàku Ligsn-1
scbaktsu, kationsllstö, konsistsutsre Leiuakrung l
bei oder nacb Lisbraucb der blilcb der (733 j

korllsrsIpevNIeliZsßkIIsckä
In allen ttxotbeken, die Lücbss à Pr. 1.20.

Hergestellt aus ibrsr
LtsrilisiSrtSn

7n bnbscber üeAend «cbön AeieAenes, /nr poâier/ieiî.oioiîcii einAericbieies
7/ans. — ^nsbiidnnA in /(praeberi, 1pisse»î«cb«/ie,l, /àsiic, ver-
bunden mü pnrse» in tteissiveib Nio/csrei. à^iande-
rinnen im panse, preis /äbriicb 7000 Pr. /7076

^n»bnn/i /rnberer nnd /eisiAer pöAÜnAe. prosxebie darcb die porsieberin

Der näcbste llabreskurs degiunt ?l»t 18V8. Litern, wslcbe
ikre pöcbtor kür denselbsu ein^uscbreiben wünscbsn, sind ersucbt, ibre
ltnmeldvngen k»I«>ixnt «Irr vtrelrtlau der Lobule sin2Ursicben.

Zweck der Lcbule: Lrlernung der kran^ösiscben Lxracbs und dos

Lausbaltungswesens. (1025

ei»« poepier »«â kpàier-
kit»»» i» ei»tS» Daeie». (384

Antritt ^tn/anA dannar. 7/osi nnd Po-
Ais im Lanse. Serien an die pczied.

âîtzssà UMsMUsWMM
334j (kriilasr Jurist- urid. Prs,uoris.rb>sitsso1iu.1o) (II5535 Z)

Vitriol» V. Vorntelivr: lkâ. i»i>«7 W!>

»«xlmi nvii«r Siirn« au sämtlicbou pacbklasssu am it. Krüad-
liebe, praktisobs ttusbilduag iu allen weidl. Arbeiten kür das Laus oder besondern
Lsruk. tVisssnsckaktl. päcker, kauptsäckl. Lpracken, Luckkaltung, Lecknsn etc.
Leparato Kurse kür Landardeitslskrorinnsn. 13 packlekrerinnen und Lekrer.

leternat u Lxternat. àswakl der Packer kreigest. progr.
Utî?» à 4 Lpracken gratis, llsds näkero àskunkt wird gerne erteilt,

lelepdvn 2510. — 'krainwaxstation: Ikeaterplà. — tiegrllndet 1880.

ìv». Ionisât Olit l l »ilttll, /I ltK tt
« xsarbsitsti und livraussosvdsii von ?rok. Dr.

f. Nsulsaux in Dsrlili. Uit kard. l'itvikilâ uvà 170 Dàgetinitìsiì naoli ususli 0ris--
2siodVUVS6Q von XuVgtlValsr àdvsrt in Berlin UQÄ einer x^arts. 2 sis?. Bde.
in 8ros3 Oktav 12 Xr. Da33 Brek. Reuleaux 8iek ziur Dmardeiluvs derdei1is33,
Ì3t Bswvi3 dakilr, da33 dieser Rodinsoii der sediessriste unter allen ist.

Dssediodts einer arinlossn ^lalvrin. Dine Drs'âliluos Mr zun^e N'âd-
âl Illtilîj. àsii von v. 5rom. Dles- 86d- 3 Dr. (D 5569 D)

VanÎQi, von l^sta Willnvr. Dine Dr^âlilunK Mr N'âdoden iin ^ltsr
KlaillIIas kol toll, von 8^-12 daìirsn. Dle^. sednnden Dr. 1.80. Dine Dnrotisr
Darne, die siolr unter dern tarnen Nsta ^illner verdirbt, distst liier der K'âdetrsn-
weit ein allerliedstes Bilotrlein.
Im anlìliil,!- Dr^'âtrlunLs Mr Hl'âdotrsn von 12—15 dalrren von l^sia
âlll HuliaiiIivU ol DIUUli« Willner (Dilz^ von Uuralt). Dle^- sot). Dr. 3.20. Dis Dr-
2ätrluns ist so aus dein Dvksn der dussnd sssritksn und versotnn'âìrt so sedr alles
Dsrnliessnds, dass à zünden Dsssrinnen sied darin vollst, dvinrisolr Mdlen rnilssen.

VàM âen Dindsrn dadeini, DrsiädlunKSN Mr die dusend vonvl lls« Will IlllKl Agnos 8appsr. tdit 13 Blustrationsn und Dünstlerisod ausse-
tiUrrtein lardisen Drnsodlas. Dr. 1.50. ^993

— ^ boilsksn «lurek alle vuokksnülungsn. —

Pin Aebiidcies, baiboiiscbes p» Ä»isi»,
miiiievn diievs, von «an/iem Lbavabiev,
deniscb nnd /van^ösiscb sxvecbend, sncbi
pevivancnssieiic bei einen einseinen Dame
odev ancb snv pean/sicbiiA«NA von Pin-
denn. P« «vivd mebv an/ A-nie peband-
innA ais an/ boben pobn Aeseben. pesie
pe/evense» sieben sn piensie». à/vaAen
be/öi devi die pxxed. d. pi. /707S

sncbi Lieiie bei evsiev TZevvscba/i in Si.
t?aiie» odev ansivckvis. pinimii nacb
t/ebeveinbnn/i. lpev, saAi^die pvxediiion
den „Scbiveisev pcanen-peiinnA". /SSö

7777 7)077 S—P6 -pâT'STb
anevbieiei eine /n> dieses pacb «xecieii
Aebiideie nnd bevvo?'? «Aend be/abiZ-ie peb-
venin su Landen dev/eniAen piievn, dis
im paüe sind, einen »cbn-acböeAabien
piebiinA suv AeisÜAen pövdevnnA nnd
ieibiioben p/ieZ-e in ben-äbvie Land sn
Aeben, ltenn ivAend eine LöAÜcbbeii /nv
ev/oÌAveiobe âsbiidnnA des Lcbn-acbsin-
niAe» dnvcb sacbAemä'ssen pnievvicbi nnd
pvsiebnnA vovbanden isi, so «oivd sie biev
vevn-ivbiicbi. 7)ie Aiänsendsien ^tiiesie
nbev ev/oiAveicbes tpivben üeAe» von pi-
ievn, ^.evsien nnd Seisiücben snv Land.

Se/7. ^n/vaAe» sind «niev t?bi//ve
p K .9ö.? evbeie». /pp Söö

von vovsn'AÜebev PvsiebnnA nnd piidnnA
«nd von AedieAenem t?bavâev, be/à'bÌAi
snm pexva'seniieven «nd snv PvsiebnnA
von pindevn, ancb in «dmiücben Lans-
nnd Landavbeiien incbÜA, sncbi pieiinnA
in Aniem Lause ais Linise, ais Seseii-
scba/ievin odev snv peiinnA eines Lans-
baiies. Lei snsaAende» pevbdiinissen be-
scbeidene ^4nsx>vncbe. ps ivivd bauxi-
säcbiicb einlassenden tpiv/cit»Asicvsin
Aesucbi /«> LeibaiiANNA des evnsien Live-
bens nnd dev veicben päbiAbeiien dev
Lncbcnden. /ppSZ7

<?e/i. ö^evien snb pbi/ve L L SS4

an die prl«diiion d. pi.

Unie. Vve. L. iekmann, Villamont
27» Leucbâtel royoit guslgues jsuuos
demoiselles gui désirent apprendre le
kranyais. lKaison très conkortable avec
jardin. Lèkêr. èl. (jartior-Ia-7lcnte, di-
recteur des écoles secondaires. (333

5
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TOGHTER-PEESIOEAT.
(01499 L) Gegründet 1882. (969

Mmeg Gandin-Chevalier à Lausanne. I

Références 1er ordre et prospectus à disposition.

Hemden
fbUligfU ®t?ug8qutUe|

für
Wiederverltäufer.

Çemdenfabrik

Heiden.
(H 3590 Lz) [1003

jfe *. Kranken-Tische

Rrankenheber

Kranken-Fahrstühle
[1014

Reise- und Krankenkissen

Unterlagen-Stoffe

s- n.

Ausstellung in den Schaufenstern
und im Sanitäts-Geschäft der

Hecht-Apotheke, 1. Stock.

C. Fr. Hausmann ,-1^-
Hechtapotheke Ii. Sanitätsgeschäft u- J

St. Gallen. LI

Bienenhonig
feinsten, echten, bezogen von August
Halter. Bienenzüchter, Marbach,
empfiehlt offen und in Büchsen per 1/a

Kilo zu Fr. 1.40. (H4123G) [100 t
Fr. Bühler-Pfister

Schmiedgasse 2, St. Gallen.

Scherraus
Uhrmacher und Goldschmiede

Nengasse 16 * ST. GALLEN « Linsebühlstr. 39

empfehlen ihr grosses Lager in

Uhren-, Gold- und Silberiaren
in nur guten und soliden Qualitäten zu hilligen Preisen. [982

Frauenarbeitsschule St. Gallen.
Am 3. Januar 1898 beginnen folgende Vierteljahrs-Kurse :

1. Handnähen und ITliolcen, täglich 8—12 und 2—5 Uhr.
2. Masohinennähen, „ 8—12 „ 2—5
3. Kleidermachen, „ 8—12 „ 2—5 „
4. Sticken, 6 halbe Tage per Woche.
5. "Wollfaclj, 4 „ „ „ „
6. Flicke«, 4 ;, „ „ „7. Bügeln, 2 „ „ „
8. Kimbenkleider, 4 Nachmittage per Woche.
9. INälistube, 2 Abende per Woche.

10. Zuschneiden, 2 „ „ „11. Nfihsehule, 3 „ „ „
Schulgeld für Kurse 1, 2 und 3 Fr. 20. — ; 4 und 7 Fr. 10. — ; 5, 6 und 8

Fr. 5. — ; 9, 10 und 11 Fr. 2. —.

Arbeitslehrerinnenkurs.
Derselbe "umfasst in obiger Reihenfolge die drei Fachkurse, nebst Unterricht

in Methodik, Pädagogik, Deutsch und Zeichnen. [912
Kursdauer: für Iteallehramtskandldatinnen : 3. Jan. 1898 bis Mai 1899.

für Primarlehramtskandidatinnen : 3. Mai 1898 bis Mai 1899.

Anmeldungen nimmt Frl. Ida Kleb, Vorsteherin der Frauenarbeitsschule,
entgegen. Die Kommission.

Wer
Damen,
Herren,
Kindern

nützliche und elegante

Festgeseheöke
machen will, verlange dieselbën

Au bon marché
Bern, Marktgasse 52.

Grosse Auswahl, Preise und Qualitäten
vorteilhafter als in den ausländischen
Versandgeschäften. (H4543Y) [995

für leiijakgKcUs
feinstes, luftgetrocknetes

Bünte Bindenfleisch
in Stücken von V/2—4 Kilo.

Aerztlich empfohlen für
Blutarme, Nervenschwache u.
Magenleidende, rasch wachsende Kinder,
zur Bleichsucht disponierten
Mädchen, Wöchnerinnen u. s. w.

Es empfiehlt sich [1007

Th. Domenig, Chur.
Gold. Medaillen in Brüssel u. Berlin.

Silberne Medaille in Genf.

Fleisehsaft

Fleisehsaft-

-, Wein

40 mal nahrhafter als anglo-
amerikan. Meat Juice, wird
unverdünnt, dann in Wasser,
Milch, Suppen etc. von Aerzten
verordnet, zur Erhaltung
vonSchwerkranken, zur
Ernährung (Blutbildung),
Kräftigung von Kranken und
Schwachen. In der Re-
konvalescenz unschätzbar.

In Flaschen à Fr. 4.

Saft aas Fleisch und Wein
anregend, ernährend, wohlschmeckend.

In Flaschen à Fr. 4.—.
Aerztlich empfohlen!

Unfoersal-Frauen-Binde
waschbare Monatsbinde

einfachstes, bequemstes und empfehlenswertestes

Stück dieser Art. Zahlreiche
freundliche Anerkennungen. Gürtel mit
6 Binden und in 3 Grössen à Fr. 6.50
und Fr. 7.50 per Nachnahme. [890

Wil (St. Gallen). Frau E. Christinger-Beer.

INSTITUT PESTALOZZI
Französisches Töchternpensionat

Château de Yidy, Lausanne. [979
Gründliche Erlernung der französischen, sowie modernen Sprachen ; Musik,

Malen, Anstandslehre, Hausführung, Kochkunst, weibliche Handarbeiten. Prospekte
sowie Auskunft erteilt XM<, Direktion.

grösste Auswahl [923

WW neuester Kleiderstoffe

Damen- und Kinderconfection
wollene Bettdecken etc.

Gegründet

1840

empfiehlt sich Frau B. Beylis neuestes,

praktisches Kochbuch fürden
gut bürgerlichen Haushalt,
enthaltend 370 erpr.Rezepte, zu dem geringen
Preis von Fr. 1.20, welches soeben in
zweiter Auflage erschienen ist. [1006

Zu beziehen bei der Verfasserin Frau
B. Beyli in Muri (Aargau).

Bruppacher & Co., ä Zürich.
Muster-KoUektionen und Auswahlsendungen bereitwilligst u. franko.

Die besten Puddings und Kinderspeisen
macht man mit

liikiPS indian. Milslüfel
Das Paket à 1 Pfd. engl. 85 Cent.

Muster und Rezepte gratis und franko durch (H5388Q) [929
J. A. Beugger, Basel.

Man koche eine Suppe mit grünen Gemüsen und Wurzelgewächsen oder
mit präservierten Gemüsen, sogenannte Julienne, fügt etwas

Suppenwürze hinzu und deren Schmack-
haftigkeit wird überraschen. Zu haben in allen
Spezerei- und Delikatessen-Geschäften.

Manchem ist ein praktisches Weihnachtsgeschenk am liebsten. Hiezu eignet
sich Maggis Suppenwürze ausgezeichnet. [968

Feinsten

in 9 Sorten, empfiehlt höflichst

J. Kriemler, Konditorei
Rosenbergstrasse, z. Blumenschein

Telephon. ST. GALLEN. Telephon.

Eisen-China-Wein

China-Wein

Bewährte

Hansmittel

gegen Husten,

Frostbeulen, für
Zahn- und Hundpflege.

(H 4049 Q-) (989)

PraM. FestecM

insbesondere auch sehr empfehlenswert
für Schlittschuhläufer auf Untiefen bei
unsicherm Eise, für Kinder Fr. 5.—, für
Erwachsene Fr. 6.—. Vorrätig bei

H. Prager, Zürich Y
Seehofstrasse 18.

Auswärts in den bestehenden Dépôts.
Nichtkonvenierendes wird bereitwilligst

umgetauscht. [991

Hung
nach Mass

franko Fr. 46.50.
Stoffmuster und Nass-Anleitung gratis.

Hermann Scherrer
Kameelhof, St. Gallen. [857

Schweizer Frauen -Zettung — Blätter Mr den häuslichen Rrei»

(014991.) (Aseriwâst 18S2. (969

ülmes àll6ill'l!livvkilivr à Iàv8âili>k. I

kss«r«»«ss ler oràs st prospects» s àispositioo.

lîemâen
sbMigstt Bezugsquelle^

Liìr
Vieàeerltîluser.

^em-/e/>/sàriÌ!
lse/«/»/».

(»ZMI.I) (100Z

K ^ràn-û^dv
lirààbvr

^ràà-^drMIi!«
(1014

kà- uiiâ krààimll
IIàIàM.8to?v

8- u.

àsstsllung in clsn Lebaukenstsrn
un cl iiu 8»uitäts»0«svbäkt àer

Ilvvdt-äpotdvkv, 1. Ltoek.

s-lì,
liscltlzpolliàs s. issitîtsgsseliZst ^St. Qsllsn. îàl

LààiûZ
ksinsten, eobtsn, bezogen vou àgust
Il»It«r. «isnsnàbter, Vl»rk»«I>.
ompkleblt okken unà in Düeksen per '/z
kilo eu kr. 1.40. («4123 S) (1001

?r. LMIer-?Ü8ter
Sodrulsrlsusss 2, 8t.

» WàSrrNMW
Illikmàsk unà trolàsolimisàs

AIeil8à88e 16 n 8^r. « ^ivzvdiidlà. 3S

srnpkeblen ikr grosses kager in

MM-, KM- M kàlMM
in nur guten unà soliàsn Qualitäten eu billigen kreisen. (982

?rs.usnààà1s Lt. Làn.
à 3. àanuar 1898 beginnen kolgsnàe Visrteljakrs-kuise:

1. I tâglieb 8—12 unà 2—5 «br.
2 „ 8—12 „ 2 — 5
3 « ri»iîìc!l»«!u, „ 8—12 „ 2—5 „
4. Sìll«z1r«i», k bulbe lugs per VVoebe.
5 >Vo1Itîì< I», 4 >, „ „ „
6. ZkUlsIt«», 4 „ „ „7 2 „ „
8. lkîii-»1>r ii1<1»?i«1< i 4 «aebinittags per IVocbs.
9. IXStìSàî»«, 2 âdenàe per Woeke.

10 2 „ „ „11 3 „ „ „
Lebulgelà kür Kurse 1, 2 unà 3 kr. 20. — ; 4 unà 7 kr. 10. — ; 5, 6 unà 8

kr. 5. — ; 9, 10 unà 11 kr. 2. —.

ArksitsIsIii'Sriiiii.Siàiii'L.
Derselbe innkasst in obiger «sibsnkolge àie àrsi kaebkurse, nebst «nterricbt

in Netboàik, kâàagogik, Deuìseb unà keiebnen. (9l2
liursàsuer: fur lìsalleliramtskanàlàatinnen î 3. lan. 1898 bis Nui 1899.

kür krlmarlekraaitskânàlàatînnen: 3. Nui 1898 dis Nui 1899.

^ninslàungsn nirnint krl. Ick» Itlel», Vorsteberin àer krauenarbsitssvbule,
entgegen. Ois I5oi»rriissioi1.

à Osmsn,
i->srrsn»
Xinàsrn

nUttliebe uuâ siegauto

fesìgksedevkk
inaobsn vvill, verlange àieselben

dc)n marvliè
IZsrrr, Zlârlitz-iss« 62.

Drosse àuswakl, kreise unà (Zuulitàìen
vorteilbakter à in àon auslànàisebea
Vsrsanàgesebâkten. («4543?) 1995

?«k àjàxàks
keinstes, luktgetrooknstes

Màr killàLàlîli
in Ltücken von là/2—4 kilo,

àretlieb einpkobisn kür «lut-
urine, «ervsnsebwaebs u. Nugen-
lsiàenàs, rsseb wacbssaàe kinàer,
eur «lsiebsuebt disponierten Nâà-
eben, IVöcbnerinnöll u. s. w,

ks smpKsblt sieb (1007

III. vomsnig, Lkuk.
Kolä. Illeilsillen in kriissel u. kerlin.

Lilderne Bâille in Lent.

Ws/n

40 mal vààkter aïs anZIo-
îtwei-ikîìn. Illsaì àios, tvirà
unvorclUmit, âg-uu in ^Vasser,
Nilcb, Luppen etc. von ^.ereton
verordnet, 2111° LrdalîuriA
vonLoliv^Sàrâri^Sii, îiur
LrnâdrunK (LIntdilàunK), Xràk-
tíAunZ von ûraiàsii unâ
Lczlnwacîìisii. In àer
àtonvs1sscZSii2 ullsedAt^bar.

In ?1asoìiSii à4.
8àkt M8 klàd Iiiìà Mill

AMPilll, kkilSIlkeiill, «Mzlààllll.
In I-'lascîìiSii à 4.—.

^eretlià einpkoblsn!

vàâill-krîlmii-ôjà
vusvlàrv lllonutsdiuàe

sinkuekstes, dequernstes unà sinxkeblsns-
wertestes Ltüelc àieser àrt. kublreioks
kreunàliebe änerkennungen. Dürtsl rait
6 Linàen unà in 3 Krösssn à kr. K.50
unà kr. 7.50 per «ueknukme. s890
Vil (Zt. ôâllsn). frsu K. tZkristinger-keer.

fkkinàsvllkZ lôvktelìnpenZionkit
<ÛI»àîssìì «I« I^^rtssmciê. ^979

Drûnàliebs Erlernung der kruneäsiseben, souris moàsrnen Lpruoben; Nusik,
Nulsn, ânstunàslsbrs, «uuskübrung, kocbbunst, veiblicks «unàurdeiten. Prospekte
sowie àskunkt erteilt Dii «.1<tioi,.

grösste (923

DM- neuàl' Kleîàstoife
vamen- unà kinàsreonksàn

wolle«0 lîellàeàiì oto.
KsMâet

1840

Llnpüsblt sieb M-«« s. ^vez/ît» usue-
«ke»,^oâbuâ/'«»'«te»

dàgrei'/ieke» Sa«»kâ, ent-
bultenà 370 srpr,ks?epte, ?u àsm geringen
kreis von kr. 1.20, welekes soeben in
Zweiter àkluge ersebienen ist. s1006

ku belieben bei àer Vsrkusserin kruu
L. IZez/kt t» kl/urk (4urguu).

ki'lippîìlîliôi' St Ko., °Ä. àià
Auster-Kollektionen unà ^uswudlsendungeu bereitwilligst u. kranko.

vis bestenunà I^inâsi'SpsisSii
inuebt raun init

MàM illàii. UIMÂWàM
Dus kuket à 1 kkà. engl. 85 Dent.

Auster uuà keseptv gratis unà krunko àureb («5388 (Z) (929

Nun koebs eins Luppe init grünen Dsmüssn unà tVur^elgswâedsen oàsr
init prüservisrten Dsinüsen, sogsaunnts lulisnns, kügt etwas

bin^u unà àsrsn Lebinuok-
buktigksit wirà überruseben. Ku baden in allen
Lpssersi- unà Delikatesssn-Dssekäktsn.

Nanekem ist ein praktisebss tVsibnaebtsgesebenk aia liebsten, «is^u eignet
sieb Naggis Luppsnwür^s ausge^eieknet. (968

Reinsten

in 9 Lorten, smpüsblt böüiobst

à. Xrismlsr, ^onältorei

lààl'gàze, i. Sluilismligili

leleplioii. 81. V4.VI.LX. Islvpli»».

kisell-Vkills-Veill

Vtiilliissvin

è '
kwâàrìe

llsomittel
xesvil llàil,

kr«8tb«ill<!ll, kiir
Zlkdil- ililâ HinlàpA«8«.

M 4049 S) (989)

krillîâMM!

insbssonàere aueb sebr einpkeblenswert
kür Loblittsebudläuksr auk «ntisken bei
unsioberrn kiss, kür kinàer kr. 5.—, kür
krwaebssne kr. 6.—. Vorrätig bei

II. ?r»xer, /lürieli V
Leeliokstrssse 18.

àswârts in àen destebsnàoll DêpSts.
«iebtkonvenierenàes wirà bereitwilligst

umgstausebt. (991

lISlîtl à
franko ?r. 46.30.

5t»IlWît«i' mill »iisz-lliilsitliiig là
llMMIIll 8àm

lâllieslllok, 8t. Kill!«».
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RATE

forlifianla
J. Klaus
in Locle

>. Schweiz.
L&olhikeftjâj

S
-1

Ö
"53

Als sehr vorteilhaft empfehle folgende,
offene Thees : per 1/a Kilo

Ceylon Pecco Souchong, kräftig Fr. 2.—
Souchong, kräftig, fein 2.50
Ceylon Pecco mit Pecco-Blüten,

feines Aroma „ 3.—
Buss. Mischung, sehr kräftig „ 4.50
Pecco Congo Souchong, hochfein „ 5.—
Flowry Pekoe, sehr aromatisch „ 5.—

Als Specialität offeriere :

Orange Ceylon Pekoe, feines
Aroma Fr. 3.20

bei 2 Kilo jede Sorte 20 Cts. per Kilo
billiger. Höflich empfiehlt sich [1005

E. TobleivSpörri
Rennweg 53, Zürich.

Hochfeine Cigarren.
Stück (O 4097 F) (1013)
100 Mel. Alpenklub, hochf. 10er
100 Kobold, Ia Qual.
100 echte Indianer, milde 5er
200 Flora Schenk, Ia
200 Victoria Brésil, Nr. 1

200 Rio grande, mildfein
200 Rio Virginie
10 Kilo gedörrte Birnenschnitze
10 - _

10
5
5

Fr.
4.60
4.90
3.—
3 20
3.30
2.80
2.45
5.20

prachtv., ged. Zwetschgen 5.40
Zwiebeln, gelbe, haltbar 2.10
hochf. Perl-Kaffee 10.90
mildfeiner Rauchtabak 2.20

4.155 „ extra feiner Rauchtabak

Gratis zu jeder Sendung
MF* 1 prachtvolles Geschenk. *W
End"Huber, Muri (Aargau)

Jacques Beeker, Ennenda-Glarus
liefert BaumwolltUcher u. Leinen
in roh und gebleicht zu billigsten
Engrospreisen. Nur erprobte, im
Gebrauche' sich ausgezeichnet bewährende Prima-
Qualitäten. Abgabe nicht unter 1/2 Stück
30/36 Meter. Rohtuch von 15 Cts. an per
Meter, gebleicht von 20 Cts. an.

Bitte Muster zu verlangen und zu
vergleichen. (709

Jede Dame, die auf
Elegance u. Nettigkeit
hält,, verwendet
ausschliesslich „Ideal"-
Patentsamtvor-
stosszum Abschluss
ihrer Kleiderschösse.

— Zu
haben in allen
Schneider-
zugehör-
Geschäf-
ten der

Schweiz. [799

Das Buch über die Ehe
ein wissenschaftliches und belehrendes
Werk mit 39 Abbildungen von Dr. med.
Retau. Fr. 2.25. — Gegen Einsendung
von Briefmarken frei. [782

Gustav Ertgel, Berlin 51, W. 9.

Mme. Fischer-Hinnen, Tonhallestr.
20, Zürich, früher in Genf, übermittelt
franko gegen Einsendung von 30 Cts. in
Marken die III. Auflage ihrer Broschüre
über den [337

® Haarausfall m
und frühzeitiges Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung n. Heilling.

Verlanget überall:Columbia
<li«3 beste unci billigste Suppe.

Das Paket à 1 Pfd. engl. 50 Cent.
Muster und Rezepte gratis und franko durch (H6387Q) [93

J. A. Bengger, Basel.

Nutoi lltaltsif
geschleudert, echt und garantiert naturrein, versendet porto- und packungsfrei

in 5 Kilo-Postbüchsen gegen Fr. 6.80 [947

Lehrer und Bienenzüchter in Zsomboly» (Hatzfeld), Ungarn.

Soolbad Rheinfelden.
Rheinsoolbad z. Mü (Hotel und Pension).

ines bürgerliches Haus; prächtig am Rhein gelegen. Durch gute Leist-
und die billigsten Preise altbekannt und Kuranden und Passanten daher

Feines
ungen
bestens empfohlen. [630] Witwe Erny.

1017]

Hausfrauen 1

Das Praktischeste, Wärmste und Gefälligste für Herbst und Winter ist der
in allen Farben waschechte (H4639Q) [904

Tricot-Wasch-Plüsch
für Damen- und Kinder-Konfektion. Billige Preise, meterweise Abgabe.

Muster auf Verlangen sofort
Schatzmann & Oie. in Zofiogen.

Roh. König.
Schuhlagâr [08,

Metzgergasse
St. Gallen.

5
BS

Billige feste

Preise asm

für VtöfW

Specialitäten:
Kindernährmehl

mit Milch und Malzextrakt, chemisch
untersucht und begutachtet, per '/a Kilo

Fr. 1.20. |963

WienerPatience p.V2 Ko.Fr.1.80

Baumnusskonfekt „ „ 1.80

Bündner Birnbrot „ „ I.¬
Leipziger Mandeln
ßosinenstollen
Havana, Pischinger

und Dobos Torten
von Fr. 2.50 an

sä mtl. Biberstücke
alles in feinster, geschmackv. Ausführung

empfiehlt höflichst

0. Praxmarer, Konditorei
Theaterplatz 2 z. roten Haus

St. Gallen.
Prompter Versand nach auswärts.

L. Meyer
"Ketöen

[Wollstrickgarn j
zu Fabrikpreisen.

# Jüuste*
gratis.

(H 3590 Lz) [1001

[942

Dermaphil.
rasch und sicher wirkendes Präparat
zur Verhütung und Heilung rauher,
aufgesprungener Haut; in der kalten
Jahreszeit unentbehrlich zur Hautpflege.
Enthält kein Fett, daher bequemer und
reinlicher im Gebrauch als Lanolin,
Yaselin, Coldcream etc. Allein zu
haben in Tuben à 40 Cts. u. Töpfen à 1 Fr. bei

925] (H 3824 8) G. Maeder,
St. Jakobsapotheke, St. Gallen.

Prompter Versand nach auswärts. Telephon 743

U»entbehrlich
fiir lutter und Kind (uno

ist der mehrfach patent.
Kinderstuhl „Ideal". —
Zum Sitzen und Stehen
und Laufen für Kinder
von 6 Monaten an. Preis
Fr. 13. Aerztlich empfohlen.

Prospekte gratis und franko von
996] Oertli-Isler, Richtersweit.

«««<

Verlangen Sie
Muster Eranfeo von

8$ Jb Psliisil®
Erstes Schweiz. Damenwäscheversandhaus

und Fabrikation
Neuhausen-SchafFhausen

X
Frauenheniden, Frauennacht-

hemden, Morgenjacteen, Bosen.,
Unterröcke, Untergestalten, Schürzen,

Leintücher u. s. w., alles gut
genäht [482

Es kann niemand gleich
gute Ware billiger liefern.
»»»»»»»»<««<«««<<<<

Schweizer Frsuen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen »reis

korlifianlo
»i.KÎàu»
in l.oelo

> Sukv,eie.

«-I

'öo

ills sekr vorteildakt smpkskls kolgenàs,
okksne ?kess: >»i> >/z iiii»
Ks>Ion peooo 8ouokong, kraklig kr. 2 —
8ouokong, kräktig, kein „ 2,50
Kezàon psvvo mit keeeo-LIütsn,

keines äroma „ 3 —
kuss. Illisokung, sekr krältix „ 4.50
peooo Kongo Louekong, kockkein „ 5 —
klo«rx Pskov, sekr aromatisek „ 5.—

äls Specialität okkeriers:
Orange Le>Ion Pskov, keines

äroma kr, 3.20
bei 2 Kilo jecle Lorte 20 Lts, per Kilo
billiger, külliek emxkeklt sick slOOb

L 1'okIsi'^ZpÖi'i'i
Roonveg SS, /llriek.

kioekteine kigappen.
LMok <c> «097 <lvtS)
100 gel. Alpenklud, koekk. 10er
100 Itodolà, Is, (Zual,
100 eckte Inàisner, milàs 5er
200 Klar» 8okenk, In
200 Victor!» kresll, kr. 1

200 Klo granile, milàkein
200 Mo Virginie
10 Kilo geàôrrte Mrnensoknitee
10 -
10

5
5

rv.
4,60
4.90
3.—
3 20
3.30
2,80
2,45
5.20

pracktv., geà, ?«etsvkgen 5,40
Ivviebein, gelbe, k»ltb»r 2,10
koekk. peri-kakkee 10,30
milàkeiner liauvktsdsk 2 20

4.155 „ extr» keiner klsuelitsdsk
üll ^jeclsr Lsnàung

WM' 1 pr»oI»rv«U«n venoli«i>k. "WH

Lriâ^Hubsi', llluri

kveker, à«o»à-KIsi-v»
Ilàrt SaumxvolIîUoksi' u. Qslnsn
iv roà vvâ xvdìàdt -u vllllssisn Ln-
snospnslssn. à erprobte, w» So-
dr»uods° sied »vsxo^oiodvot dvwàbrovâo?riv»»-
^vsUtâtvv. ^d?»dv vlekt voter V? 8tiìà
30/35 àlstvr. Robtvod vov lV <^îs. »u per
5lvt«r, Kvdlvtobì vov 2O Ois. av.

slsloksn.
^ ^^0S

^oâo Oamo, àle auk
Llexaues u. Nettigkeit
kàlt, vervenäet aus-
seliliessìjek „làvsì"-
katsutsauitvor-
stoss^uw ^.dsedluss
ihrsr LIsiàer-
seköss«. — ^u
dadsu iu alleu
Leduoiàer-
^UAeliör-
(rvselìâk-
ten àer
8àvà. ^793

M Là à à M
viv wlssoosobsktUodes vvà bvlskrvvàeg
^erìl rait SS ^ddilàvvsvv vov Or. lveâ.
Retgv. ?r. 2.25. — S«s«v Lìvsovàuv?
vov Srieàlvrìcvv krvi. s782

Lustsv Lkgol, Ssrltn kl, W. g.

lilme. klscker » Illnnen, lonkallsstr,
20, îîûrivk, krüksr in klont, übermittelt
kranko gegen kinsenàung von 30 llts. in
îlarken à III. äuklaxe ikrer Lrosokür«
über clen )337

O kktarauskàll O
unà tkàeltlgvs krgrausn, ckeren
allgemeine krsaeken, Verkütunx u. lleUung.

Verlanget überall:

äi« r»«sr« ,>,»<
Das Paket à 1 ?kà. engl. SO Lent.

Auster unà Rezepte gratis unà krànko àurck (kl 5387 W s93

ZàtW IlUàstz
geseklenclsrt, eckt uncl garantiert naturrein, vsrssnàst porto- unà p^ckungskrei

in 5 kilo-postbüeksen gegen pr, 6.80 ^947

leiini' là kiiiuiuilciit«!' !>> (Ilskkili), »MM.

Loolbsc! k?!isinfslc>sn.
Kdà8«àâ î. MB Mel imil ksiiMii).

ines bilrgvrllvkes Haus; präcktig am Ilkein gelegen, vurck gute I>eist-
unà àis kllligstvn preise altbekannt unà kuranàen uoà Passanten äaker

keines
uugen
bestens emxkoklen. l630l Hîlt»ve I Lri,z7,

101?l

HvvskretvtSv?
vas praktisekeste, IVärmste unà kekälligsts kür kerbst unà tVinter ist àer

in allen Karden vaseksckte (K4639W ^904

>»îvvî»îilssssvk»?I»îsvk
kür Damen- unà kinàer-konkektion. vtvlg« Rletervel«« ^kg»I»v.

Auster auk Verlangen sokort!

ksli. VU
îciiiiiiiâzèk

Nàgergasse
8t. Kallen.

ss-

kiiiiAe feile

kreise «WM

sir

Zpeeikàtkni
I^inàsi'iiâtirrnSkI

mit Ailek unà Aàsxtrakt, cksmisck
untersuckt unà bsgutacktet, per '/s kilo

kr. 1.20. >363

^Vienerl'ilànee p.Vs Ilo.fi'.l.gll

kîìvmnv88konkekt „ 1.8ll

Lûnâver Mrndrot „ „
1 -

I^eip^i^er Alanâelv
Roàenstolìev
Iliivulili, ki^obinKvr

«nck Vvbvs Norton
von kr. 2,50 an

«iimìl. Nìdert'ivâv
alles in ksinsìsr, gesckmaokv, àskûkrung

empüsklt kökliekst

(j. krgxinâ, Xollâitorei
9?kos,tsrx>Is,t2 2 2. rotsn Lts-ns

St. Qallsrt.
prompter Versanà navk ausnLrts.

I>. >ltlvep
Vlelden

^ Wollstricllgarn ^

W Plusìs»
gratis.

(liZSâlîl!) ^1001

l942

^S/Vl7/Z^â
rasek unà sicker tvirksnàes Präparat
2ur Verdlltung unà kellung ranker,
aufgesprungener kaut; in àer kalten
1akres2eit unsntbskrlick 2ur kautpklsgö,
kntkält kein kett, àaker bequemer unà
rsinlicker im (Zsbrauek als Kanolin,
Vaselin, Lolàcream etc. Allein 2U ka-
ben in luden à 40 Lts, u. löpksnà 1 kr, bei

925) (liZMS) Q. lVlaeâsr.
Lt. lakodsapotkeke, 8t. klallen.

psMpiet iimsiill lizcii s>i8«Zttz. Islepiion?lZ

17nSutdslii'liczIi
siii- Zlittei- iiiiij liinll («o

ist àer mskrkack patent,
Xinàsrstukl „làeal". —
^um kitten unà Lteken
unà Kauken kür Lioàer
von 6 Aonaten an. preis
kr, 13, àeratlick emxkok-

Isn. Prospekte gratis unà kranko von
996) Oei'M-lOike»'»

»»»»»»»»<«««-<«<««
VsrlsnZsn Lis

Auster 5r»»iika von

à à ??âîNEàH
b>sts8 8v>l«eil. HsineWà8l!lievvl'8snlIIlsu8

lim! àbrtkMo»
I?sàussv-LàâAULôQ

X

/ienîkten, ^kosen,
làkerrôâe, l/nte^Mestakten,
ssn, DeàMoks»' «. ». «7., alles gut
genàkt!

Kaon llioiiiîiitti Klvià
ssvto VViìi-p billixei' liskorn.
»»»»»»»:> <««^«<<«<<<-



-mntx Ttoç -btn ttrtte

versenden franko gegen Nachni

btto. 5 Ko. If. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). *<['.[795

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

6 O

L CEYLON TEA
r'feii

=5 J"kräftig, ergiebig und hatti
Originalpackung per engl. Pfd. per vi kg

Orange Pekoe Fr. 6.— Fr. 5.50
Broken Pekoe .v-f K 44Q, f ^ r<r ~ & 4.50
Pekbë g.65 5 fp4.—
Pekoe Souchong txo: .> »/ 3.75

China-Thee, Ä«
Souchong Fr. 4.—, Kongou Fr. 4.— per Va kg

lid.! Rabatt an Wiederverkäufer und grössere
Abnehmer. Muster kostenfrei. _ [730

Carl Osswald, Wintarthur.

W Nitderiage bei Joh. Stadelmann,
Marmorbans, Multergasse 81, St. Gallen.

>rui!

hlol
ft.j'jiH aaii
(H3590LZ)

ü' snsüis)

Telephon

'0i

''NV*^V

wÄiraK -
^ '

4s" ©v ^

irüv'wli#
UICTORIA
V

c M ö h m oNähmaschinen

'jiidlao'

Eingetr. Schutzmarke.

Waarenzeichen 8698. |=
Zu haben in fast

allen Städten
v hei den

Alleinvertretern.

i t Wenn an irgend
einem Platze nicht
vertreten, giebt die

.^Fabrik die nächste
Bezugsquelle an.

[ Alleinige Fabrikanten

sind aus
bestem Materia».

ë ein Muster der

Eleganz,

Leistungsfähigkeit,

Dauerhaftigkeit!

Mit patentirten
Verbesserungen!

Man achte auf die
Fabrikmarke! w

H. Mundlos & Co., Magdeburg-N.

00
l>

Alleinverkaufder W "Viktoriu-Nähmuseliinen "V6 für Appenzell.

St. Gallen und Thurgau bei A. Schwalm, Mechaniker, BUhlér (Appenzell
A.-Rh.),;Iu St. Gallen Lünebühlstrasse 18. Niederlagen gesucht. (H945 8) [579

J»*

S*

Sïz'yfe im

[1000

.etiBvrunn tau hntumY Tttqtao'tf

Surcö ble clnfactt «ttb Wdjt burcfifiifirbare Hur
beS ©rrrn SPopp lit J&e Ib« bin leb Pon meiner
langiafulgen IKuoetthtanhljcif Poufiäitblg gebellt
toorben. Surf) unb Srngefovmutat fettbet 3. 3. %
SPopp In Selbe, Sollte In, gratis. [284

®f)r. Sofei in Srf)üp6act) bei ötegnau, Sern.M'is rSW. ,a"% ]

If liôdis^r *

Hausmann

4 —

Gallen. [1015

—

von „weissem Fluss"
und davon abhängigen

heiten. Sich. Erfolg. Prosp.
Sanitas, Genf. [931itut

il m ßgflynJtelioV/ S)
'•>4-44;i-

Nene, amtlich beglaubigte

Heilbe:
Die Unterzeichneten wurden durch

briefliche Behandlung von folgenden Leidi
amtlich beglaubigter Unterschrift
Fussgeschwäre, Krampfädern, hochgrai

mung des linken Beines. Frau P. Bats
Darmkatarrb, Hämorrhoiden, V

Schmerzen im Mastdarm, Stuhldrang,
Marie Burri, Bellach bei Solothurn.

Bartflechten. Fritz Mäder in Agriswi
Gelenk-Rheumatismus. Fritz Bally
Bandwurm mit Kopf. A. Schweizer in
Bettnässen. (3 Knaben.) Karl Styger-
Hagenkätarrb,Magenweh, häuf.Erbrec:
Flechten,Durchfall. (Kind.) Alb.Näf,
Rheumatismus. Frau Anna Mäntele
Bettnässen. Joh. Jak. Stahel bei Jakob
Ilalsanschwelltuig, Ratleuwürmer.
Nässende Flechten. Aug. Fleischmann,
Lungenkaturrh, Asthma. Konr. ßisegger
Nasen-u.Rachenkatarrh. Wwe. Sab. Sutter,
Kchwerhiirlgkelt,Rheumatismus. Frau Bab.

ikllnik in Glaru« durch
vas sie durch Schreiben mit

ig und Anschwellung. Läh-
Bellevue bei Nidau,|bwechselnd mit Durchfall,

blutiger Stuhl. Frau

Kt.
Freiburj
Bern.

berg, Kt. Schi
wer, Drechsler,!
bof b. St. Peterzell, Töj

Höpgg, Kt. Zürich..HMi
r, Rebmann, Feilen b. Arhon.
rer-Näf, im Rohr Hemberg.

Kt.Schwyz. I
Sitterthal bei Bischol

'"üb!
ch, Rösslistr. 327, Öerlikon.

Rttckenmarksleiden. Jakob Hanselmann, Weberei, Ebnat.
Rachen- und Kehlkopfitatarrh. Jakob Walther Andres, Aeffligen b. Bern.
Halsanschwellung, (»esiehtsaussehläge. Heinr. Kübler, Trompeter, bei

Frau Witwe Gut, zum Oelgarten, in Frauenfeld.
Blaseukätärrh. J. Schläfli, Schneider, Madretsch b. Biel.
Gelenkrheumatismus. Karl Scherrer, Weichenwärter, Neugasse 68, Zürich III.
Darmkatarrh, Veitstanz.. Johs. Aeppli u. Töcht., Mutzmalen, Stäfa, Kt. Zürich.
Magenkatarrh, Druck im Magen, Appetitlosigkeit, Ekel, Aufstossen, Sodbrennen,

Herzwasser. Stuhlverstopfung, übelriechender Atem, sehr heftige Kreuz-
und Kopfschmerzen, Blutwallungen nach dem Kopfe, Schwindel und Müdigkeit.
Frau Stoll iu Riedern-Guggisberg bei Schwarzenberg,[Kt. B^b.§Éjl||BjpiB

Nasen- und Geslehtsräte, Gesichtsansschläge. B.Hëss, Dessinateur
(f, Frau), Oberstrasse 40, St. Gallen, I

Adresse: „Privatpollkllulk, Kirchstrasse 405, Glarus."
5885$? :'i 'Ä 0, 1 - ?ioS iU jft i

gijsnteaiaïsftewjieiïiaô jiswsls?; eaisia [920

Das beste Hustenmittel ist

Pectoral Paracelsus
.* .» ,ms. j

Dit Schachtel: 1 Fr^ u haben bp ëen Apothekei

«vpp-^ ii^sn* «loti ^ T y*
SAUTER'S LABORATOfUjEN, Aktiengesellschaft, GENF

V: 4 I

mm:-

Das Fleisch-Pepton
der Compagnie Liebig

ist wegen seiner ausserordentlich leichten Verdaulichkeit und seines
hohen Nährwertes ein

vorzügliches Nahrnngs- und Kräftigungsmittel für Schwache und
Kranke, namentlich auch für Magenleidende.

Hergestellt nach Prof Dr. Kemmerichs Methode unter steter Kontrolle
der Herren Prof. Dr. M. v.Pettenkofer u. Prof. Dr. M. v. Volt, München.

Käuflich in Dosen von 100 und 200 Gramm. (H140X)

Zu haben in Apotheken, Droguenhandlungen und feineren Kolonialwaren-

und Delikatess-Geschäften. [317

[871

Gesundheits-Bottinen
(>fi Patent Nr. 10,402)

aus bester Wolle gestrickt. Für gesunde und kranke
Füsse, ein im Sommer kühler, im,Winter
warmer, bequemer Haus- und
Ausgangsschuh. [944

Schäfte und fertige Bottinen liefern
Huber, Gressly & Gie.

Laufenburg.

Es gibt Nachahmungen von

Bsrgnaoiis LiliemM-üsifa
Unsere Lilienmilch-Seife trägt folgende

Schutzmarke:

Wir bitten, auf den Namen :

Bergmanns Lilienmilch-Seife
und auf die Schutzmarke: Zwei Bergmänner

recht genau zu achten. [789 I

Bergmann & Co., ParUtt, Zürich
Bergmanns X^ilienmiloh - Seife à Stück 75 Cts. ist

echt zu haben in den meisten Apotheken, Droguerlen
und P;irtum(;rien. (H1212 Z)

VlW-r M de» HSu-Nch-n «rew

versencken kranko xegen llaedni

à S I(°.«. làà-àllà
(ea. KO—7V Isiedt descdâàizìe Ltûcks àsr
kvinsten lollsìte-LôllM^. ^??»î

Lersmau» â L»., Wisàikod-Mricd.
—

5 ^
iM'IX IN

^ r kou

krâttlg, srgiodtg nn<l tinltt
OrisiQâlpsv^uv? pvr voxl. ?kâ. per V, ìx

OrâQxv ?vkov ?r. b.— ?r. S.bv
»rob«« ?«bov .---s ^ è ^ .7 7 4.S0
?vboô
?vbov Sonedov? x x. », -.--u » 5.7b

Otiina^àss. «uâ
Louodovs ?r. 4.—» XovFvu k'r. 4.— pvr Vs b?

1.L! Kàd»tt »Q ^Vivâsrvvrbàufvr M»à grösser« ^d>
Qvdmsr. àstvr ìvstvykrvi. I?Z0

vsrl 088«âll>, Wiàà
>M- Hi«â«ri-.go d«I ^o8ì SîâctSlMSNN,

blarinvrdna», btultorg»»«« St, Sb. Lialien.

î'ìlitl
s-'taâ r-stì
i«ZWll)

Ie'epkon î^^HZàÂO^

^ ' S.

^ «N

^ê
.<ê' ^ sî ^âcmZ Ai?

âì"Vâ-M
ì/icvolli^

l>jàlim35ctiinsn

'.-ìì«i!ec-'

eingotr. Sedàmà». ^
Vaawn?e>ck«n 3333. ^
7u kaden in kâât

allen 8tîlàten
>- del lion

klleinvsrtrvtsrn.

oinvm I^Iàv niebt
vertreten, gisdì öiv

:5^»drik clis nâeksìs

sinct «us ^
bestem Silsîer!«»,

S ein Uàr à
eiegslit,

l.elsînng8kàlilgllelt,

VsiislliMgliei!!
stlit patsutirten

Verbesserungen!

Illlan aokts au» àia
kadrikmarkol ^

k/luncllos 6^ vo., ^sgllàrg-li.
c»»

Illlemverkaukàsr jZ^" V^llkit<>i?1»»IVàI»i»»»s«zH»1i»«i» kûràppeu-
î«U. 8t. Vallon unà Idurgau dei X. Lvdwalm, klecdauiker, ItUdlsr (àppsugsll
à.-Rd.),llu 8t. vallen lliurebüdlstrasse 13. llieàerlaxsn gesucdt. (àîÛ K) W

ZM

s1000

Durch die einfache und leicht durchführbare Kur
des Herrn Popp i» Heide bin ich von meiner
langjährigen Magenkrankheit vollständig geheilt
worden. Buch und îdrageformular sendet Z. I. F.
Pop» in Seide, Holstein, gratis. jW4

Chr. Hofer in Schiipbach bei Ltcgnau, Bern.

ÜSU8IIISNN

—

(wallen. sl015

—

voir,,vvis»ew?lu»8"
ullà aavon ndkänxixea

Ilelteu. Lick. Lrkc>Ix.?rosp.
Lauitas, Ksuk. MItut
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«»à«»- unà k«l»lk«i»rtr»t»rrl». tadod tValtksr ààres, itsMixen d. Lern.

Ileinr. küdler, krompstsr, dei
krau VVitrve (Zut, 2um velxarten, in krausnkslcl.

t. Ledlàlli, Lekneiâôr, Naàretscd d. viel.
Karl Lederrer, tVeiedsnvärtsr, l^suzasse 68, Wried III.

I»i»ri»»X«t«rr1i, V el»«t»n?i. lods, àppli u. ?ôekì., SIntàalen, Ltà, kt. ^uricd.
SI»K«»k»t»i-i?j>,, Vruà à Nagen, XppstitlosiZkèiì, Klrsl, àkstosssn, Loàdrsn-

neu, Verfasser. LtudlverstopkunZ, ûdelrieedsnàer àtem, sedr llektize kreu^-
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âer Herren krok. vr. A. v.kvttvnkokkr a. krok. vr. Zl. v. Volt, Aüneden.

küakUvd In Vosvn von 100 unà 200 klramw. (ll140X)
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